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Protokoll Generalversammlung vom 1. Juni 2017 im Center 66 
 
 
Anwesend: Stephan Pfister SPf, Vorsitz  Marianne Tell MTe 

 Thomas Münch TMü   Roland Tell  
  Markus Neurohr MNe   Rudolf Vögele RVö 
  Mechthild Neurohr 
 
Protokoll: Ruth Furrer RFu Entschuldigt:    Maria Golini MGo, Philippe Caviezel   
 

 
Traktanden  
           
1. Begrüssung 
2. Genehmigung der Traktandenliste 
3. Abnahme Protokoll der GV vom 1. Juni 2016 
4. Jahresbericht 2016 
5. Jahresrechnung und Revisionsbericht 2016 
6. Zwischenstand Ehevorbereitungskurse 2017 
7. Jahresprogramm 2018 
8. Budget 2018 
9. Mitteilungen und Varia 
 

 
 

1. Begrüssung 

 
Der Präsident Stephan Pfister begrüsst alle Anwesenden. 
 
 
2. Genehmigung der Traktandenliste 

 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt.  
 
 
3. Abnahme Protokoll der GV vom 1. Juni 2016 

 
Das Protokoll der GV vom 1. Juni 2016 wird einstimmig genehmigt und der Protokollführerin Maria Go-
lini verdankt.  
 
 
4. Jahresbericht 2016 

 
Den Jahresbericht haben alle zusammen mit der GV-Einladung bekommen. Eine Zusammenfassung des 
Jahresberichts musste bereits anfangs Jahr an den Synodalrat für dessen Jahresbericht geschickt werden. 
 
Der Jahresbericht 2016 wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
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5. Jahresrechnung und Revisionsbericht 2016 

 
Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 15'281.80 ab, was daraus resultiert, dass der Über-
nachtungskurs im 2016 zwar budgetiert, jedoch nicht durchgeführt wurde. Das gleiche gilt für den Auffri-
schungskurs.  
 
Thomas Münch macht darauf aufmerksam, dass wir für 2016 für den Auffrischungskurs CHF 3'300 und für 
den Übernachtungskurs CHF 6'600 budgetiert aber nicht gebraucht haben. Somit haben wir im 2016 die 
vom Synodalrat erhaltenen CHF 9'900 auf die Rechnung 2017 übertragen.  
 
Stephan Pfister hat dieses Vorgehen mit Herrn Lutz vom Synodalrat abgesprochen, da es keinen Sinn 
macht, wenn wir Geld zurückbezahlen, welches wir dann für das kommende Jahr wieder beantragen müs-
sen. Somit haben wir für 2017 den o.e. Betrag im Gesuch an den Synodalrat entsprechend berücksichtigt 
und nicht nochmals beantragt. Dies werden wir für 2018 wiederum so handhaben müssen. Es war auch 
besprochen worden, dass der nicht ausgegebene Betrag bereits für die neue Website eingesetzt werden 
kann.  
 
Stephan Pfister liest den Revisionsbericht von Philippe Caviezel vor. 
 
Thomas Münch beantragt, die Jahresrechnung 2016, wie sie vorliegt zu genehmigen, im Wissen darum, 
dass der Übernachtungskurs und der Auffrischungskurs im 2016 nicht stattgefunden haben. Dafür haben 
wir die zwei nicht durchgeführten Kurse für 2017 beim Synodalrat nicht nochmals beantragt und werden 
dies für 2018 ebenso handhaben.  
 
Die Jahresrechnung 2016 sowie der Revisionsbericht werden einstimmig abgenommen und verdankt. 
 
 
6. Zwischenstand Ehevorbereitungskurse 2017 

 
Ruth Furrer informiert: 
- Der Impulstag vom 18. Februar wurde mit 15 Paaren durchgeführt.  
- Der Wochenendkurs in Wislikofen vom 25./26. März kam mit 6 Paaren zustande.  
- Am Impulstag vom 1. April nahmen 16 Paare teil. 

Der Wochenendkurs vom 29./30. April wurde mit 20 Paaren durchgeführt. 
- Der Impulstag vom 10. Juni ist mit 16 Paaren bereits ausgebucht. Gleichzeitig mussten 4 bis 5 Paare 

an andere Anbieter verwiesen werden. 
- Für den Wochenendkurs vom 7./8 Oktober hat sich erst ein Paar angemeldet. 
- Für den Impulstag vom 4. November gibt es noch keine Anmeldung. 
- Für den Auffrischungskurs vom 18. November liegt noch keine Anmeldung vor.  
 
 
7. Jahresprogramm 2018 

 
Das Jahresprogramm 2018 wurde ebenfalls mit der GV-Einladung verschickt. Neu ist, dass der Übernach-
tungskurs auf den Herbst verlegt wird. Somit werden bis zu den Sommerferien drei 1-Tageskurse und zwei 
2-Tageskurse angeboten. Ein weiterer 1-Tageskurs wird ebenfalls im Herbst angeboten.  
 
Erfreulich ist, dass Markus Grüsser von der Kirchgemeinde Adliswil einen 1-Tageskurs in seiner Pfarrei an-
bieten möchte. Damit er noch genügend Vorbereitungszeit hat, möchte er den vorgesehenen Herbst-1-
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Tageskurs, jedoch erst im November 2018, übernehmen. Markus Grüsser ist voll motiviert, und er möchte 
für den Kurs auch auf unsere Referenten/-innen zurückgreifen.  
 
Stephan Pfister freut sich sehr darüber, und er ist der Meinung, dass dieses Modell auch in anderen Pfar-
reien angeboten werden könnte. Er plädiert dafür, dass der Kurs zuerst für die Pfarrei eigenen heiratswilli-
gen Paare geöffnet sein sollte, und erst anschliessend für einen weiteren Kreis.  
 
Die Anwesenden sind jedoch der Meinung, dass dies wahrscheinlich praktisch nicht machbar sein wird. 
Die Gefahr dabei ist, dass schlussendlich der Kurs nicht gefüllt werden kann.  
 
Das Jahresprogramm 2018 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
8. Budget 2018 

 
Thomas Münch und Ruth Furrer haben zusammen das Budget 2018 erstellt. Thomas Münch erläutert, 
dass er bei den Erträgen von Mindestteilnehmenden ausgeht und beim Aufwand von der höchst mögli-
chen Teilnehmerzahl. Beim Beitrag des Synodalrats wurde mit CHF 50'000 gerechnet, was so jedoch nicht 
stimmt, weil nach wie vor Geld des Synodalrats aufgrund der nicht durchgeführten Kurse vorhanden ist (s. 
Erläuterungen unter Trakt. 5). Somit stimmt die Ertragsrechnung für das Budget 2018 nicht und der Bei-
trag des Synodalrats muss noch nach unten korrigiert werden. Entsprechend wird auch der budgetierte 
Verlust höher ausfallen.  
 
Das Budget 2018 wird wie es hier vorliegt einstimmig genehmigt, unter der Bedingung, dass der Beitrag 
des Synodalrats nachträglich noch so angepasst wird, damit dem bereits erhaltenen Geld für nicht 
durchgeführte Kurse Rechnung getragen wird.  
 
 
9. Mitteilungen und Varia 

 

• Stephan Pfister informiert über den Stand der Homepage. Diese wird bald so weit sein, dass sie nach 
den Sommerferien aufgeschaltet werden kann. Nach einem erneuten Treffen mit Urs Mettler konnten 
noch einige Wünsche angebracht werden, welche er uns erfreulicherweise nicht verrechnen wird. 
Dies, weil anfänglich bezüglich unserer Bedürfnisse Missverständnisse entstanden waren. Wie bereits 
angenommen, wird Urs Mettler für einen anderen Verein eine Hintergrundstruktur erarbeiten, von 
welcher wir dann zu einem günstigen Preis für unsere Bedürfnisse profitieren können.  
 
Ruth Furrer wird noch einige Anpassungen vornehmen. Sie wäre auch froh, wenn sie pro Kurs noch 
eine kleine Beschreibung (max. drei Sätze) bekäme, damit sie die Kursausschreibungen entspre-
chend ergänzen kann. Anschliessend wird der entsprechende Link an die Vorstandsmitglieder zur Be-
gutachtung geschickt. Viele Fotos fehlen noch, ebenso auch Kurzbeschreibungen der Kursleitenden 
und der Referenten/Referentinnen. Diese Ergänzungen können auch nachträglich noch, wenn die 
Website aufgeschaltet ist, vorgenommen werden.  
  

• Rudolf Vögele macht auf den ersten Pastoralkongress mit dem Titel «Beziehungspastoral» vom 16. 
September 2017 aufmerksam, in Anlehnung an Amoris Laetitia, nicht neu und doch ganz anders. Er 
verteilt entsprechende Flyer. Er würde sich freuen, wenn er an diesem Tag auch Leute vom Katholi-
schen Eheseminar begrüssen könnte, damit sie sich in Gespräche und Ideen einmischen würden. Es 
wird Vorträge geben, z.B. vom ehemaligen Abt Martin Werlen, sowie auch kreative Arbeiten im 
Freien. Die gesammelten Ideen werden anschliessend gemeinsam konkretisiert. Rudolf Vögele erhofft 
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sich von diesem Tag einige Inspirationen und Ideen.  
 
Thomas Münch findet es spannend, dass die hauptamtlichen Mitarbeitenden vom Bischof Huonder 
ein Schreiben bekommen haben, in welchem er beschreibt, was er in seinen verbleibenden zwei Jah-
ren alles anpacken will. Der erste Punkt ist die Ehepastoral. Dazu hat er die Herren Casetti und Ele-
ganti beauftragt, dies in die Wege zu leiten. Es ist ein wichtiges Thema, welches aber nicht auf diese 
Art und Weise angegangen werden sollte. Für uns ist es schon länger ein Thema und es ist gut, dass 
nun ein solcher Pastoralkongress stattfinden wird. 

 

• Die nächste GV wird auf Donnerstag, 7. Juni 2018, 18.30 - 20.00 Uhr, festgelegt. 
 

 
 

 
 
Menziken, 22. Juni 2017 
 
 
Stephan Pfister   Ruth Furrer 
Präsident   Protokollführerin 


